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Beilage 51t "2îr. 12 ber §(fymi%ex grauen-Bettung.

ßtiit ttur «3F * 10
certaine in grofjct* îtuêioaï)!

HAfcibcvftoffc!!
3e 12 ^eter 20 ©Ken üfcibcrffoff,
3e 0 2îtcter 10 Glien gntoenne,
3e G Rietet — 10 (Sllcn #*forb,
1 üragett,
1 13aar £&imd)eftcn,
1
1 «~>d)ûr,}c (fdpuarj ober farbig).

Sßaaren roerbeu auf Verlangen in fdjon getroffener llu5inal)l unter 9tad;na'f;mc oerfanbt.

®cctfus=3)iefioH, Strefifgaffe 18, Stiridi.

(Emjjfeljhutg
©tttflei'sfjlatpuafcfjiueu aller itonftruftionen liefere id; nid;t nur in hoväügtiäjfier

Cluatität, fonbern and; $v. 10 tü§ JyV. 30 tultigcv aß bie Agenten ber amerifanifd^en
©ingerVomp. il;re in ©laSgom unb Hamburg fabrijirten fogenannten amcrifantfd;eu
Driginal=2tRafd)inen.

teuere uub hepere Stpteiue als ©inget§ l;alte ju cbenfo billigen greifen auf
2ager.

?luf alte SrctuiafrfjiucuQcftettc liefere and; billige neue iC&eritfeite.
diccllc mehrjährige Garantie, prompte billige IKehavatm* alter «tjftcme unb

jegli^em $abrifatc.
©rofjeê iîager oon 99lafd)iHCUMai>etu, 9Jlafd)i«eutt)citeu unb 91äf)ntatmatieu.

_ Jean Yiktor Bösiger,
wjjrfnbiplflin.

; kd(jmafchinen=p;af>rtfant in di û g g tu p jjfltcntirt.
bei £angentf)ûï.

9 PP Medaillen und
EhrendiplOljQ

UEBÏG #

c°MPANY? FLEISCH-EXTR^

aus FRAY BENTOS (SüdAmerika.)
*->S)'0'GX-

Sfur aeeht WENN JEDER TOPF

DIE UNTERSCHRIFT

IN BLAUER FARBE tract.
Liebig s Fleisch-Extract dient zur sofortigen Herstellung einer

vortrefflichen Kraftsuppe, sowie zur Verbesserung und Würze
aller Suppen, Saucen, Gemüse und Fleischspeisen und bietet,
richtig angewandt, das Mittel zu grosser Ersparniss im Haushalte.

Vorzügliches Stärkungsmittel für Schwache und Kranke.
Engros-Lager bei den Correspondenten der Gesellschaft für

die Schweiz: Herren Weber & Aldinger in Zürich & St. Gallen;
Herrn Leonh. Bernoulli in Basel.

Zu haben bei den grössern Colonial- und Esswaaren-Händlern,
Droguisten, Apothekern etc.

@egen $uflctt, §eiferïcit, $etfd)!etmung Öcr ötutgcit unb alle S8ntpefd)tocrbett
'ft bie rool)lbefaniitc

PATE PECTORALE FORTIFIANTE
de J. KLAUS, au Locle (Suisse).

ju empfehlen, lieber 60,000 ©djachtcln, bic nur in ber ©dpueij per döinter Foufumirt raer=
cn, be|tatigen ipre »erbiente Qrriperbnng ber populären dlneufennung. 6 ©Ejremncbaillen.

t^cJeu " tCl ®r' lf *Cr 1/2 8dj°$tcI 50 ®c^ot§ in bcn mciPcn

ßet Jtau ßii*enltil)Hßitd)er, ,8t. (balleit
beftnbet ftch bic Aßfagc ber für fünfte Arßcit Benannten

ffjcmtftfjE« ^ardjrtuftaft & Jtfeißerfätßerei
von p. ^iittcmeifter in 8iirtdh

^pcjtafifaf: ibafd;en, färben unb auf Sßunfd; Sftcpariren pou getragenen
i»cmnßfcibcttt.

xa§ Umfärben gefdficht in uttgcfrcnttlcut buftanbe unb erfepeu foldfe Kleiber
meiftenë neue 2lnfd)affimgen. <£rfofg garantir!.

gonfle Stefuffafc int 25af<6en unb ^ärßen non ^atnenftfetbern etc. etc.

ii'rtiicnarkitöl'dfiilc Lcittlingeit.
®eu 1. îtprtt 1881 beginnen neue iïurfe in ben fämmtlid;cn jyad;fd;ulcu. 2cl;r=

amßf'anbibatinncu für ben Unterricht an 3jnbuftrie= unb §raucn=dlrbeit§fd;ulen fmben me=

tl;obifd;e unb pvaîtifd;e dlusbilbnng unb itad; Grroerbung guter ©djuljeugnifje in ber Siegel

and; balbige Slnftellung aß Seherinnen au anbevipärtigen âluftatten.
dlufrageu unb dtnmelbungen fiub ju abreffiven an baS

m 65/3 s) |Î0r)lfljfra!!tt kr Irancnnrkibftljuh.

$it§ SBafdjeu, fyärkit ujtö ^açonitircit jekr 5(rt Sttofjfjütc «nrfj
Pen ueueftett formen |at bcpitncnr mofiiv fti| pfütfjff cntpfidjit

Wittwe Heer-Vock
SfjitnlgnjTc 25, I. Stadl.

33orrätl)ig faft in atlctt tUpoU)tlett. — ÎOcau uerlange Dr. S®attbcr'i& 9Wat3e©st*OïL
(ft)Ctttifdf rein, gegen Ruften, Jt'cud;l;uftcu, Uroup, 33vuft= unb Sungenlcibcn g-r. 1. 4.0

bei ©d;iüäd;cur ©Icid;fud;t, ïilutarmutl;, uact; crfd;öpfcuben Sßodfcnbettcn „ 1. 50
3Dbeif«l»/bci©fropl;ulûfe(($r|al5be§2ebcrtl;rauë), gcgeu©nifcuu..Ç)autfrauU;eitcii 1. 50

(Sbistitt/ bei dieroenlciben, Dl;tcu-, Kopf= unb ^alpnucl;, gieber — bcrül;mte§
©târfuugëmittel „ 1. 90

Söurwcr, bei Äinbevn, feiner fid;ctn KUrfuug lpegcu fcl;r gefd;äi3t „ 1. 60
bei knod;cuîraufl;cttcu, ©fcoph'lofe, ©ubcrfulofc — and; uov=

treffliche lliubenial;rung „ 1. 50

gicbig'S Äin&etuabt:ttttfl/(5r|ai3berf0futtermild;, aujfevftbequemim©ebraud;c „ 1. 50

Dr. SSatlÔcVé berühmten SRat^U#** uu^ gegen Ruften u. 3Scrfd;lcimung.
ißielfad; prämirt unb oon allen Slerjten mit Vorliebe oenoenbet.

ilchproducten-Fabrik
tfiietiu | fjiBiirrnteljl

für neugeborne imd schwächliche | für einige Monate alte Kinder.
Kinder. elll-PrO(lUCte

t>ort t&rob & Jlnöcr§gg.
Gerstenmehl, Hafermehl f0dJ %%TteterFJ^hJ u. Heismehl.

Ausce/.eichnet für Gesunde un<i Kranke.
Alles zu haben in den Apotheken und, wo keine solche sind, in

Spezereihandlungen.

Zéa & Fleur d'Avénaline
zwei Mehlsorten für Suppen; schnelle nnd einfache Zubereitung.

~g$of?Cfc6mec£en6. — ^efttnE — gStfftg.
Jnljlrdfljc Ifugnik

von Staats- und Gemeinde-Anstalten, Hotels, Privaten etc.

Oltilfi Kindermehl
à Fr. 1 per Büchse

sehr vortheilhaft bekannt lind von vielen medizinischen
Autoritäten empfohlen.

Diese von der Société des Usines de Vevey-Montreux zubereiteten Produkte
sind zu haben:

in St. Gallen bei Herrn P. L Zollikofer zum Waldhorn.

„ Rorschach „ Herren Beraud & Cie., Delikatessenhandlung.
„ Heiden » Herrn Joh. Rohner, Spezereihandlung.

„ Herisau « » Lobeck, Apotheker.
„ Trogen » «

c- Staib.

„ Rapperswyl « „ Trost-Curti.

„ Wyl „ „ Nicolas Senn.

„ Rag'az „ Herren Jaudin & Janett.

|>djtDcbifd)c 3iink)ol'b priiua iual.,
a 25 ©§.,
à 15 „

in ipaqueten ju 10 ©d;äd;teldhen
in grofjeu ©d;ad;teln (für .Gauëhaltungcu befouberë uortl;eil(;aft)

ferner: biuerfc Stäubcv unb Stveirfjapparatc, fomie Çtuftrctchmape fut*

biefetben, empfehlen ju gcf. ^Ibnalpnc

Semnt & ®prcü)ct/ Vatlfcrgaffe, $L gwihtt.

5d)ncllhrrttcr
ju beziehen bei

ißvofpefte gratis unb franfo.
S. StitOoïït in 5tïpUrt(fjt (Obtoalben).

Milage zu Wr. 12 der Schweizer Arauen Zeitung.

Ifür nur Mr 16
verkaufe in großer Auswahl

Kleiderstoffe!!
Je 12 Meter ^ 20 Ellen Kleiderstoff,
Je t» Meter — 10 Ellen Andienne,
Je 6 Meter — 10 Ellen Hrford,
1 Kragen,
1 Paar Manchetten,
1 Taschentuch,
1 Schürze (schwarz oder farbig).

Waaren werden ans Verlangen in schön getroffener Auswahl unter Nachnahme versandt.

IrffsU'8-Niedoslt, Nre^gê 18, Jimâ.

II Empfehlung
Singer-Nähmaschinen aller Konstruktionen liefere ich nicht nur in vorzüglichster

Qualität, sondern auch Fr. 10 bis Fr. 30 billiger als die Agenten der amerikanischen
Singcr-Eomp. ihre in Glasgow und Hamburg sabrizirrcn sogenannten amerikanischen
Original-Maschinen.

Neuere und bessere Systeme als Singers halte zu ebenso billigen Preisen ans
Lager.

Ans alte Tretmaschinengestelle liefere auch billige nene Obertheile.
Reelle mehrjährige Garantie. Prompte billige Reparatur aller Systeme und

leglichem Fabrikate.
Großes Kläger von Maschinennadeln, Maschinentheilen und Nähmaterialien.

à leun Viktor Lö8iKor,
Ehrendiplom. Nähuiaschiileu-Fabrikant in Noggwyl slattniirt.

bei Langenthal.

an« (8nàànsàa.)

fitssià
/V SI./ìULlî fAkî k L 7>?à

Kieìii^ s b iöiseü-kxti-aet client 2nr LetortÌAen tlsi'stellnn^ einer
vortreiiiielien Xrnktsnp^e, sowie 2ur Verìtssssrnn^ nncl Wiir^e
aller 8>n^>psn, Lauosn, Eleninse nncl klsisà^eisen nnà lbistet,
rielrti^ anAswanclt, äas Nittel Lna ^rosser l^rs^arniss iin Hans-
lialts. Vor^NAlielres Ltârìnn^sinittsl tür Lelrwaelie nncl Ixranl^s.

KnAi'08-KltKei' ksi äsn Oorrssxonäsntsn äsr Olssellseliakt tnr
äie Lelrwà: Hsrrsn Weber Se /Uàger in ?ûrîeb à 8i. Kalleu;
Herrn l.eonb. Lernoulli in öasel.

lrabsn bei äsn ^rossern Lîolonial- nnä Lsswaarsn-lZünälsrn,
Drogisten, ^.^vààsrn ete.

Gegen Husten, Heiserkeit, Verschleimung der Lungen und alle Brustbeschwerden
'st die wohlbekannte

às ^s. au Qools (Luisse).
zu enipfehleii. Ueber 60,000 Schachteln, die nur in der Schweiz per Winter konsnmirt wer-

en, vestangeil ihre verdiente Erwerbung der populären Anerkennung. 6 Ehrenmcdaillcn.
Pre^per Schachtel Fr. 1, per '/2 Schachtel 50 Cts. Depots in den meisten Apo-

Sei Krau Sirmstilil-Kucher, Zt. Galleil
besmdec sich die Al-lage der für schönste Äröeit bekannten

Rheinischen Waschanstalt 6 Kleiderfärberei
von H. Hintermeister in Zürich.

Spezialität: Waschen, Färben und auf Wunsch Rcparircn voir getragenen
Kerrenktcidcrn.

xas Unrfärben geschieht iir ungetrennlem Znstande rrnd ersehen solche Kleider
meistens neue Anschaffungen. Krfolg garantirt.

Schönste Resultate im Waschen und Kärben von Samenkleidern etc. etc.

Franenarbeitsfchule Rentlingeik.
Den 1. April 188.1 beginnen nene Kurse in den sämmtlichen Fachschulen. Lchr-

aintskandidatinnen für den Unterricht an Industrie- und Franen-Arbeitsschnlen finden
methodische und praktische Ausbildung und nach Erwerbung guter Schulzcng,risse in der Regel
auch baldige Anstellung als Lehrerinnen an anderwärtigen Anstalten.

Anfragen und Anmeldungen sind zu adressircn an das

U 65/3 8) Uorsteherlmt der Fralmmàitôschà

Tas Waschen, Färben nnd Fauonniren jeder Art Strohhnte nach

den neuesten Formen hat begonnen, wofür sich höflichst empfiehlt

Wittwe Heer-Voek
Spitalgasse 25, I. Stach.

Vorräthig fast in allen Apotheken. — Man verlange Z)r. Wander's Malz-Extrakt.
Chemisch rein, gegen Husten, Keuchhusten, Eronp, Vrnst- und Lnngcnlcidcn Fr. W -10

Eisen, bei Schwächen, Bleichsucht, Blntarmnth, nach erschöpfenden Wochenbetten „ 1. 50

Jodeisen, bei Skrophnlosc (Ersatz des Leberthrans), gcgenDrnsen u.Hautkrankheitcn 1. 50

Chinin, bei Nervenleiden, Ohren-, Kopf- rrnd Zahnweh, Fieber — berühmtes
Stärkungsmittel „ 1. 90

Gegen Würmer, bei Kindern, seiner sichern Wirkung wegeil sehr geschätzt „ l. 60

Kalkphosphat, bei Knochcnkrankheitcn, Skrophnlosc, Tuberkulose — auch vor¬
treffliche Kindernahrnng „ 1. 50

Liebig's Kindernahrung,ErsatzdcrMnttcrinilch,änßerstbcqncmintGcbranche „ 1. 50

I)r. Wander's berühmten Malz-Zucker Nttd -Bonbons, gcgenHusten It. Vcrschleimnng.
Vielfach prämirt und von alleir Aerzten mit Vorliebe verwendet.

Kartin > Kwdcrmehl
für nonAeborvs uvä soüwüaülioüö j für einige blonnko alte Wrnäer.

von Hrod à AnderGgg.
dei'steilniàl, Hakoimelil u. üui-uuEtij.

^vZirs/.siaünkk für Eosuvrls ov<i Kravüs.

Aà ktaäa?! 0t rien A/iâàm imri, wo i^eins so/äs Wnci, in
5/>et?erei/n?nti0tNAon.

Wa. ^?Ikur à'ànàe
lZwei Ueiilsoi'tsrt tun Lumpen; seitnelis nnä sinfaeàe ^uHsreitiiQ^.

WoHLfcbmeckend. — Gefrind. — Willig.
Zahlreiche Zeugnisse

von 8taat8- unä Kemeinäe-Zlnstalien, tlötels, privaten eio.

llöt.tli'3 UzRÄßkWßd!
à ki'. 1 peu Nüäse

ssWr vorliisilitait i>el<aiinb uriä von vielen rnsäi^iniselten
^.utoi'itätsn ernuioltlsn.

viese von äor Soa/äis r/ss f/s/nos üs I^srs/-à/?i/'oc/x ^nberoitoten UroänKts
sinü ^n babsn:

in 81. CnIIsii bei vorrn K. 1. /o/ià/en /mm KValäliorn.

n korsobtìsll n Horron Ks/'ânr/ rê kk/6., UolikatossonlinnälnnA.
» Nsiävn „ Herrn 2o/t. /?o/n?6/', 8pe/ereiInrnäInnA.
n Hsrisau » » tloüsoH WpotüeKer.
n 1U'08'Sii » „
n Uilppsiswzi n 7>oN-Ln/'i/.

^ UZ I ^ „ /V/eo/ss <Zs/?n.

n n Herren

Schwedische Zündholz, prima Oual.,
à 25 Ets.,
â 15 „

in Pagucten zu 10 Schächtclchen
in großen Schachteln sfür Haushaltungen besonders vorthcilhast)

ferner: diverse Ständer nnd Streichapparate, sowie Anstreichmasse für
dieselben, empfehlen zu gef. Abnahme

Lemm «k Sprecher, Multcrgasse, St. Gallen.

Kunze's Schnettbrater
zu beziehen bei

Prospekte gratis nnd franko.
I. Lüthold in Alpnacht (Obwalden).



g>d}roex%ev ^xmtexxjîetfxtttg. — flatter fur 5eu BäitvLußen gxvexx.

T=^-0::= %#"

êtfi&hm & marimrtc Seefische 1
tit ïjalthimr ftcté frtîd) eingelegte? Söattrc.

9îcuc $Ratjc(0$rftfettD§8rittgc e.rtraff
9icuc 2RatJe§=$râfettD|iarittgc „
ÛJÎcue &oïlâitï»cr ^äger=2ttrttjcS ff. große
Dîcue liaufmanttthgcttßimngc auêg. gr.
Sîeue Âaufmflnitêsgettijôl'titgc mittelgr.
9îeuc $aufmantt§jgettßärtttgc feine fl.
©elifateipSaljßiirittgc neue ftcinfte f.
©elifateß=SBtmt|ärittgc
^ofliinbifdjc ißoflßimitgc neue geölte
.goUättbtfdjc S3oüf)ärtitge neue große
fRuffifdje Jh'Oitfûïïiittett neue f. in 5ßidle§
gcfDgänttgc neue ff. marin, gr. bclifatc
Sctts^äringc neue ff. marin, mittelgr.
gifd)=9loulaï)c neue oßne ©reite ff. ntilbpitf.
Äräufers5titcf)übi§ fräftig unb 9lppetit erregcnb
Gtefce^lal bicfer, per 272 Ä'ilo=gaß 9Ji. 4. 50 unb per 5 itüo--gaß 2)1. 7. 50

Sei Stlbitnßmc boit 3 göffcrrt jitfa 25 SPfg., bei 6 gäffcrtt jtrfo40 Sfß-
billiger, oerfenbet gegen 'Jcadpiaßme ober oorßerige (Sinfenbnng beä Setragcä

J. Bunsrert, äöln n. ffIi.

15 ©tiid per gaß 301. o. —
25 „ „ „ „ 5. —
30 „ „ „ „ 3. 50
30 „ „ „ „ 3. 50
45 „ „ „ „ 3. 50
90 „ „ „ „ 3. —

200 „ „ „ „ 3. —
per ©oje 45 ©tiid „ 4. —
25 ©tiid per gaß „ 3. 50
20 „ „ „ „ 3. 50

120 „ „ „ „
3 3 „ „ „ „
45 „ „ „ „

4. —
3. 75

40 „ „ „ „ 4. —
200 „ „ „ „ 3. —

iiöl'd)- mit 3 idjerJ) einbrennet:.
©ie ^auptoortßeile biefer patentirten Srenner finb:

keine geuerSgefaßr meßr beim Umfallen ooii Petroleumlampen.
Seint ©ütq ber Sampe ertöfeßt bie glamme ganj oon felbft.
SGBeber ©rplofioit mögtief), nod) übler ©erueß beim Uu§löfcfjen berfefben.
gebes JFtinb fann fie oßue bie geringfte ©efaßr auäföfc^cn.
©auerßaftc, einfache Jionftruftion unb ©qielung £;öet;ftnrögfid;ftcr 2eucßtfraft.
gebe alte ober neue 2ampe irgeub roetdjer ilrt fanu mit beut 2öfcß= unb ©id)cr=

fjeitâbrenner oßne große jToften oerfeßen roerben.
gür bie pedentfprecßeube 2eiftung§fäßigfeit unb ©ofibitat jcbeê Srenuerê rairb garautirt.
geßlerßafte roerben, roenu foldfje oorfommen füllten, umgetaufeßt ober jurüägenommen.
3n golgc mirflicß feßr praftifeßer unb niiölicßer CSrfinbitng fießt atffeitigem gutrauen

gerne entgegen
dt e ß e t o b e 1, ben 3. gebruar 1881. ^ U, Stltj, fttafdjncr.

§EbEr ^ausfraw
empfehle al§ befouberê oortßeilßaft :

Prima Café-Extrakt
in Sitcf)fen oon 1/2, 1, 272, 5 unb 10 kilo. ©tefer ©afé=©.rtrafc befißt bte ©igeufeßart,
baß er, oßne einen ©aß 311 ßinterlaffen, ben ©afé rooßlfcßmedeno unb glattjßell madjt unb

bureß feinen (Safége^aCt eine bebeutenbe (Saföerfpamiß erreicht roirb.

HHan necfäume ntcM, einen Ueïfurfi )u marfien.

$uftab $int£e(, gtappvrsimjf.

Praktifdje frurr^itutuber
mittefft roelcßcr man oßne ©päne unb klemßolj feiert unb füßer anfeuern fann,
inbem mau ben mit Petroleum gehäuften Slnjünber brenueub in ben Ofen ober
rPjeerb feßt unb §0(3 bariiber legt. ©tn ©tiid ßält bei täglicßcm ©ebraud) 8—10
OJionate unb foftet nur

15 Cts., mit «i(ccf)bürf))c» 35 <St&.

3u ßaben in

<3L HJtlitröi JHajar in 0t. ©alten

Avis für Hausfrauen & Büglerinnen!
S3

O
P.
<D

a

fSP-"

Die beliebte englische

Brillant-Glanz-
Stärke

ist die beste Stärke zum

Glanz- & Steifbügeln.
Diese Glanzstärke enthält zugleich die feinste Stärke, welche den schönsten

Glanz gibt, und wird solche überall in Folge der leichten Anwendung und Billigkeit
des Preises jedem andern Glanzpräparat vorgezogen. Die verehrlichen Hausfrauen
werden gebeten, diese Glanzstärke mit Yertrauen aufzunehmen und zu probiren.
Originalpackete a 30 Cts. sind zu beziehen durch die Depots :

in St. Gallen: bei Johannes Schlatter; in Seiläffhausen : bei Gebr. Kummer;
J. Osterwalder-Dürr ; Bernhard in Zliricli : bei Joh. Schölldorfer zur alten
Scheittin, Brühlgasse 15; Carl Post; Weiss & Pfister, Bahnhof-
Baumgartner, Sohn, älter; quartier; Albert Nägeli, Nieder-

in Herisau: bei J. Büchler zur Tanne; j dorfstrasse 22, Rennweg 10;

in Winterthnr: bei H. TschufrAltmam: \in Bcr": * ''
Ernst Rieter,Sohn; ;

m ßasel: bei E. Ramsperger ; Emil Fischer;
in Wyl: bei C. J. Schmidweber; Emanuel Preiswerk;
in Frauenfeld: bei E. Wüst & Cie.; in Luxem: bei Martin Brunner & Cie.

an ÜMfdjerimtctt.
©er neue ^tävßEgfanj, ber „|»(f)H)a»t" genannt, in flitffiger gorm, übertrifft un=

beftreitbar alle lïrjeugniffe biefer ülrt. — |)Epolö:
in M. Raffen: <X. ^offifiofer; in ^Ei'n:
in |StttfEtlßur : (Srttft SUGcr's ©ofm ;
in ^ttrid): £s. Bofßfttl; in ,5(1)top]:

$. §5nfEr; in ISafEf:
§tîinsfEr im 9Jteier§f)of ;

^(ßtfftnamt;
Jl. JtßErEgg;
Ii ß. Sfrfjftmpcrfitt ;
Wülfer & FfâÇfer ;

tu fSirnuEttfefb : Jb. ^»ufEtrfoßn.

Parqurttiolienmidiff Mit

£te
ü. iontlifdi in fonjliui?

(etncê ber auerfauut heften $abrifate, ift oorrätßig bei ben ^erreu tp. ö. ^oöifofer unb
Üoß. ©flatter in ©t. ©allen, 33aob in Diorfd^adß unb in ber ÜJhtüerj'djeu
©pejeeeis unb ©amenßaubfung in g-rauenfelb.

P. S. ©äntttttlt^c a3itd)fen ftttb mit girtua bcrfcßeit.

Irau Unna finp, HUtfdltllt-311tttHtL
Sulgüiibni!) 105 BERN 105 Mgculwtl) 1 ' ^ ^

empfieljlt fid) bcit geehrten grauen für

brabrr, jubcrläffigcr ©ienftbotett beftens.

vöcrd')e SOonuen finb, 5

OttH «t, itn ßeurigett 3af)re eine 1

Jinff- ober 2{lifd)ftttr burd)3umad)eu, J

finbeu auf einem eine leid)te ©tunbe ]

001t ^ttridj entfernten, ibpllifd) gelegenen j
Üanbgutc iiebcoolle Pflege, ©alon unb
5 Limmer föttnen abgetreten merben. 5

Dcild), ipiano unb ©quipage im §aufe. j
©efällige Offerten unter ©l)ijft'C K. 109

an oie 2tnnoucen=@rpebition oon ^htboff 5

^ÏOffE in <3tttid). [M463Z] f

Södjtft,
me(d)e 31t Ofteru bie ©djule ocrlaffeu unb 2uft
ßabeu, baä moberuc iÜJeikHä^cu in alten

gädjeru griinblid) 311 erlernen, ftnbcn ba^u
günftige ©elcgenfjeit bei %x. ®. SJlitlïtc in
fètr&latt'Dcit, gabrifation mobertter 5Seiß=

loaaren, mittl. gord)ftr. 38 311m lltoblid. (180111

I. l'lprif au 3fhioeg, .Böttingen.) (OF442ic)

3luö meiner

eigenen (^eun'tx-gntüBfe
tiefere id)

gEtttttf)fEnE ^EtoitrjE
mit Garantie poültiinbigcr Ifiljtljcit

3lnig, ©oriaitber, gend)cl, gngtoer, ,Hümmel,
äRuäcatbtütße, IJiusfatniiffe, tlhajoran, Helfen,
Pfeffer, ©et)ton=3muut.

^»titéïct int 9Jleicrâ^of,
,8 ür id).

Den

praktischen Hausfrauen
empfehlen wir nebst unserm grossen
Lager in Sparkochlierden die

Spar-Brat- und Backpfannen
eigenen Fabrikates. Vorth eile: Absolut
keine Butter nothwendig; kein Anbrennen

möglich ; Zeitersparnis, weil keine Aufsicht
nöthig; Fleischfüllung beliebig. Preise von
Fr. 7. 50 an. Versandt nach Auswärts
gegen Nachnahme. Gebrauchsanweisung
gratis.

Filiale 1er ersten Heilüroinier Heerdelatink :

58oie & ^TxtfCex-,
66 Bahnhofstrasse, Zürich.

<3ïit einem ßiibfdj gelegenen 2aub()au§

3 in gefuuber ©cgeub be§ ,)tantonâ

llargau, toäre man geneigt, fd)idpf[id)=
tige Oöd)terd)eu oon 10—15 gaßren in
Pflege 31t neßmeu. ®aifen mürben bort
iiebcoollftc Teßanbluttg finbeu.

©er Hufcntßalt mürbe fid) and) feßr

gut cigueu für Dfußcbcbiirftige 31t einer
2itftoeräuberuug.

Um ütuäfuuft meube mau fiel) au bie

©rpebitiou ber ©d)mei3cr grauenjeitung.

Itur Ar. 3
foftet eilte foftbc

a tt b uf) r
^mfriltaitcr SijJtem. 5 Stiidf ruf. |r. 12.

grvcl)/ Difjetn|tr. 50 5ÖafcE

311m 9Säfd)e3cid)uen mit uuauSiöfd)ticßer garbc,
foroie aud) giirtttaflEtttpEf k. liefert itt befter
lluöfüßruug oou §ttr. 1. 50 an

Rottet,
girttta: 2. ©tepßan'fd)e 23ud)bruderei

ill ©tEfjCttßofEtt.

Tßrobe îtbbviicfe unb i|Srei§ Courants auf
ißerlangcit franfo.

| Italienische Lege-Hühner
und Hahnen!

mit einfachen Kämmen, gelben Füssen
und Schnäbeln, racerein, bunte à
Mk. 3 undMk. 3.50. Prachtexemplare
à Mk. 4. Kukuksperber, Schwarzsperber,

rebhuhnfarbige und gelbe
à Mk. 4,50, schwarze und weisse à
Mk. 5. — Spanier, Iloudan, Gold-
und Silbersprenkel, La Flèche, Crève-
Coeur, Kampfbantams, goldhalsig,
englische Zwerghühner, porzellanfarbig.

Holländer (Polen) schwarz und blau,
Kämpfer, goldhalsig, Malayen, braun,
Breda, Gold-, Silber- und Yilctoria-
Brabanter, Cochins, gelb, gesperbert,
schwarz und rebhuhnfarbig; Brahmas,

hell und dunkel, Andalusier,
blau; Gold- und Silberbantam und
und schwarze Japanesen, Dorkings,
weiss, dunkel und silberhalsig, Puter,
Aylisbury - Enten versendet gegen
Nachnahme

J. Bnngert, Cöln a. Rh.

(Ocfudft :
©in äkcibdjeu, mcld)c§ cine fleine .Çtausb

roirtßfcßaft beforgen fann unb nebenbei 22eiß=

näßett erlernen mill, unter giinftigeu 5Bcbiu=

guugen oou (0F4i22c)
gr. SDiinbc, lltoblid, ^trölattben.

®olb-JFt|'d)c
oerfenbe unter ©arantie lebcttber iftitfunft gegen
Hadjitaßme ober oorßerige ©infenbung be§

'Bctragcg à 40 iffg. per ©tiid.

JButtöetG Äöüt.

pinttt^nÄiittgeL
3n ipaqucteit oon 1 kilo mit @ebraud)ë--

anmeifung à GO ©t. pr. 'paq. empfießtt

I. cftnsfßt im cfleiersfiof
in ,3ûrt<Ç.

-W. HUBEE,
Stadthausplatz, Zürich.

Fabrik der neuesten und besten

Petrol-Koch-Apparate.
Lampen und Lichter.

Komplete Kücheneinrichtungen.
Den vollen Betrag der Ausgaben erstatte

zurück in Coupon-Commercial.
Preis-Courant gratis.

©rud ber £ß. 32irtß'fcßeu 93ud;bntderci in ©t. ©allen.

Schweizer Ivnuen-Ieitung. — WMttev fíìv den Häuslichen Kreis.

GesalZene ^ MÄNnirte Feekmke ^
in haltbarer stets frisch eingelegter Waare.

Neue Matjes-Präsent-Häringe ertrass
Neue Matjes-Präsent-Häringe „
Neue Holländer Jäger-Matjes ss. große
Neue Kaufmanns-Fetthäringe ausg. gr.
Neue Kaufmanns-Fetthäringe mittelgr.
Neue Kaufmanns-Fetthäringe seine kl.

Delikateß-Salzhüringe neue kleinste f.
Delikateß-Brathäringe
Holländische Vollhäringe neue größte
Holländische Vollhäringe neue große
Russische Kronsardinen neue f. in Pickles
Fett-Häringe neue ff. marin, gr. delikate
Fett-Häringe neue ff. marin, mittelgr.
Fisch-Roulade neue ohne Gräte ff. mildpick.
Kräuter-Anchovis kräftig und Appetn erregend
Gelee-Aal dicker, per 2^/z Kilo-Faß M. 4. 50 und per 5 Kilo-Faß M. 7. 50

Bei Abnahme von 3 Fässern zirka 25 Pfg., bei 6 Fässern zirka 40 Pfg.
billiger, verwendet gegen Nachnahme oder vorherige Einsendung des Betrages

4. !> inwert, Köln a. à

15 Stück per Faß M. 3. —
25 „ „ „ 5. —
30 „ „ „ „ 3. 50
30 „ „ „ „ 3. 50
45 „ „ „ „ 3. 50
90 „ „ „ 3. -—

200 „ „ „ 3. —
per Dose 45 Stück „ 4. —
25 Stück per Faß „ 3. 50
20 „ „ 3. 50

120 „ „ „ „
' 5 „ „ „ „

45 „ „

4. —
3. 75

40 „ „ „ „ 4. —
200 „ „ „ „ 3. —

Lösch- und Zicherheitsbrenner.
Die Hanptvortheile dieser patentirten Brenner sind:

Keine Fenersgefahr mehr beim Umfallen von Petroleumlampen.
Beim Sturz der Lampe erlöscht die Flamme ganz von selbst.
Weder Erplosion möglich, noch übler Geruch beim Auslöschen derselben.
Jedes Kind kann sie ohne die geringste Gefahr auslöschen.
Dauerhafte, einfache Konstruktion und Erzielnng höchstmöglichster Leuchtkraft.
Jede alte oder neue Lampe irgend welcher Art kann mit dem Lösch- und Sichcr-

heitsbrenner ohne große Kosten versehen werden.
Für die zweckentsprechende Leistungsfähigkeit und Solidität jedes Brenners wird garantirt.
Fehlerhafte werden, wenn solche vorkommen sollten, umgetauscht oder zurückgenommen.

In Folge wirklich sehr praktischer und nützlicher Erfindung sieht allseitigem Zutrauen
gerne entgegen

Nehetobel, den 3. Februar 3881. I. U. Lutz, Flaschner.

Jeder Kausfrau
empfehle als besonders vortheilhast:

Dl'imü (utP-Ifxtlillit
in Büchsen von 1/2, 1, 2stS, 5 und 10 Kilo. Dieser Eafe-Ertrakc besitzt die Eigenschaft,

daß er, ohne einen Satz zu hinterlassen, den Ease wohlschmeckend und glanzhcll macht und

durch seinen Casegehalt eine bedeutende Eafeersparniß erreicht wird.

Man versäume niâî, einen Aersnrli zn maàn.
Gustav Himpel, Wappcrswyt.

Praktische Klm-Alyiiàr
mittelst welcher man ohne Späne und Kleinholz leicht und sicher anfeuern kann,
indem man den mit Petroleum getränkten Anzünder brennend in den Ofen oder

Heerd setzt und Holz darüber legt. Ein Stück hält bei täglichem Gebranch 8 — 10
Monate und kostet nur

15 Cts., mit Blechbüchsen 35 Cts.
Zu haben in

I. Webers Pazar in St. Gallen

àik à La.u8tra.u6u & LüZlsriuueu!
a
O
0.
<v
'S

NlMK-

Dia Faliôìsts SliAiisestv

Lrü1s.ist-6lAv2-

Ltâà
ist àis bests Llàìe 211111

ClaiiA- à. 8teit!lÜSel!i.
Diese Klan^stärbe entbält xugleieb die keinstn Ltärbe, welebe (Ion so/?ö/?sk6/?

6/â/?/ gibt, null veirck solebe üb oral I in l'olgo der /s/c/üsn nnd 6/V//Fz:s/k
des Preises jedem andern Klan/.präparat vorgewogen. Die verebrlioben Ilauskrauen
werden gebeten, diese (lianwstärbe mit Vertrauen aukwnnebmen und wn probiren.
Drigivalpaobete a 30 (As. sind wu belieben durob die Depots:
in 8t. Kalten: bei llàrmss Seb/sà/ in 8ebaK'baii8«n: bei Ssbr. /kt/mmor/

N Vsk6/'trs/à-0t//'r/ ösr/?/?Zrck in /linieli: bei llo/?. 5a/?ö//do/'/ö/' wur alten
Sà/7///?, Lrüblgasse 15; dar/ Dost; lVö/ss cê /'Mer, Labnbok-
öät/mAä/'k/tö/', Lobn, älter; I gnartier; 4/bsrk lVá'As//, Kieder-

in llenisau: bei ll. Mob/s/' wur Vanne; i dorlstrasse 22, Itenn^veg 10;
- r, in Lern: bei 4/7o/?s//örmAF/ N f. t.oà/','
in tVintertiiur: bei //.

^

cê l'atts/"
5r/?sk ll/sK/', Lobn; ^ Lasel: bei 6. /kamsperKor / 5m,V f/sa/wr /

in tV^l: bei L. N Sobm/àber/ Fmâe/ /
in Lranenkkld: bei S IVdsk ck 6/s. / in Lu/ern: bei A/âV/n à/?/?6r ck L/s.

Mis an Wäscherinnen.
Der neue Stärkegtanz, der „Schwan" genannt, in flüssiger Form, übertrifft

unbestreitbar alle Erzeugnisse dieser Art. — Depots:
in St. Gallen: M L. Zollikofer; in IZern:
in ZSinterthnr: Grnst Ziieter's Sohn;
in Zürich: K. Votkart; in Schwyz:

G. Wafer; in ZZaset:
Ainster im Meiershos;

I. Schiffmann;
A. Aberegg;
Th. Hlchümpertin;
Müller H Wfähter;

in Arancnfetd: K. Gnterfohn.

PllrqilktboötNlliichse non

Aie
R. Koràck Nl Konstanz

seines der anerkannt besten Fabrikate, ist vorräthig bei den Herren P. L. Zollikofer und

Joh. Schlatter in St. Gallen, Iah. Buob in Rorschach und in der Miiller'schen
Spezerei- und Samenhandlung in Franenfeld.

L. 8. Sämmtliche Buchsen sind mit Firma versehen.

Frau Kiim linst, Kantschnll-StemveF
Snlgtnbach M» MSulgcàch

^ ^

empfiehlt sich den geehrten Frauen für
H'l'crziwlng

braver, zuverlässiger Dienstboten bestens.

ìW

Manfenthalt. ^

àhe gesonnen sind, '
im heurigen Jahre eine ^

Luft- oder Mikchlìur dnrchznmachen, s

finden aus einem eine leichte Stunde i
von Zürich entfernten, idyllisch gelegenen j
Landgurc liebevolle Pflege. Salon und
5 Zimmer können abgetreten werden. ^

Milch, Piano und Equipage im Hause, j
Gefällige Offerten unter Ehisfrc /k. /0S

an oie Annoncen-Expedition von Ztudolf ^

Moste in Zürich. fFi4632f j

Töchter,
welche zu Ostern die Schule verlassen und Lust
haben, das moderne Weistnahen in allen
Fächern gründlich zu erlernen, finden dazu

günstige Gelegenheit bei Fr. E. Minde in
HirSlanden, Fabrikation moderner
Weihmaaren, mittl. Forchstr. 38 zum Utoblick. HBom
l. April an Zeltweg, Hottingen. > (0pimi(.)

Aus meiner

eigenen GeivnvZinüHl'e
liefere ich

gemahtene Gewürze
mit Garantie vollständiger Aechtheit

Anis, Eoriandcr, Fenchel, Ingwer, Kümmel,
Museatblüthe, Alnskatnüsse, Majoran, Nelken,
Pfeiicr, Ecylon-Zimmt.

I. Finsler im Meicrshof,
Z brich.

Den

xràisàên Httuskrttusn
ompkoblon ^vir uobst uusorm Z;i'y88vii
Lager in 8i>arktt«bbvrdvn dio

8pllr-krâi- utici kackplakknen
eigenen babi'ibatos. Vortiieile: Kbsolut
z:ö//?ö önkts/' notbcvendig; /:6//? 4/?b/'6/?/?6/?

mögliob; /eitersparniss, >veil /:s//?6 /lufs/'a/ik

nötbig; 776/sa/?M/(/nA beliebig, ^rs/sö von
IV. 7. 50 an. Versandt naob Vusvvärts

gegen Vaobnabme. Eebrauebsaneveisung
gratis.

Mâ Ikk mlkil stkilllklliliiki stkkiâkMMl

Woie ä- Wüllev,
66 Uabnbokstrasse, Abrieb.

<?în einem hübsch gelegenen Landhaus
in gesunder Gegend des Kantons

Aargau, wäre man geneigt,^ schulpflichtige

Töchtercheu von 10 —15 Jahren in
Pflege zu nehmen. Waisen würden dort
liebevollste Behandlung sindcn.

Der Aufenthalt würde sich auch sehr

gut eignen sür Nuhcbcdürftige zu einer
Luftveränderung.

Um Auskunft wende man sich an die

Erpedition der Schweizer Francnzeitung.

Nur M. 3
kostet eine solide

Wanduhr
Amerikaner System. 5 Stück ms. Fr. 13.

F. Frey, Nhemstr. 00 Basel.

zum Wäschezeichnen mit unauslöschlicher Farbe,
sowie auch Kirmaslempel ec. liefert in bester

Ausführung von Ar. 1. 50 au

Carl Forrer,
Firma: L. Stephan'sche Buchdrnckcrei

in Dicßcnhofcn.
Probe-Abdrücke und Preis-Courants auf

Verlangen franko.

î ItaàiÛLà Ii6Z6-Zià6r
uuà Zànerk!

mit oiulaoben Kämmen, golbon l'üsson
und Lobnäboln, vaoerein, bunte à
Ub. 3 und Alb. 3.50. Ibaobtexomplare
à Ab. 4. Xububspei-ber, Lebveav^-
Sperber, rebbulmkarbige und gelbe
à Alb. 4,50, sobcvar?e und iveisse à
Alb. 5. — Kpanisr, lloudan, Eold-
und Lilbersprenbel, La Klèobe, Orève-
Ooenr, Kamptbankams, goldbalsig,
englisebo Aveergbübner, porxellan-
karbig.

Holländer (Volen) s ob^var^ und blau,
Kämpler, goldbalsig, Alala) on, braun,
Lreda, Kvld-, Lilber- nnd Vibtoria-
lîrabanter, (foobins, gelb, gespsrbsrt,
selnvar^ und robbubniarbig; llrab-
mas, bell und dunbei, Vndalusier,
blan; (lold- nnd Lilberbantam und
und sob>vartte dapanesen, Dorbings,
>veiss, dnnbsl nnd silbsrbalsig, Luter,
K)1isbnr^ - Unten versendet gegen
Kaobnabme

.1. DkliiKeit, îì, Lti.

Gesucht:
65:in Mädchen, welches eine kleine Hans-

wirthschast besorgen kann nnd nebenbei Weißnähen

erlernen will, unter günstigen
Bedingungen V0N (0? 11220)

Fr. Minde, Utoblick, Hirslanden.

f Gotd-Mche!
versende unter Garantie lebender Ankunft gegen
'Nachnahme oder vorherige Einsendung des

Betrages à 40 Pfg. per Stück.

I. Bungert, Köln.

Wumenàger.
In Paquetcn von Kilo mit Gebrauchsanweisung

à 00 Et. pr. Paq. empfiehlt

N. Finsler im Kàsîwf
in Zürich.

LtadtbausplaE, /liriob.
Lkàik àsr U6U68t6U uuà t)6Lì6U

?strol-l?oà-^xxs,rà
Dnilkpeil und DieNtei'.

Complete Xvelielieiiil'ictitungen.
Don vollen Betrag der Vusgaben erstatte

öurüob in (foupon-Oommeroial.
Z'/'e/'s-Lon/'S/ik Arak/s.

Druck der Th. Wirth'schen Bnä)druckerei in St. Gallen.
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